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Große Kreisstadt Traunstein, Landkreis Traunstein; 
Aufstellung des Bebauungsplanes "Campus Chiemgau"; 
Verfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

 

die Regierung von Oberbayern hat als höhere Landesplanungsbehörde zur Auf-

stellung eines Bebauungsplanes für den „Campus Chiemgau“ bereits mit Schrei-

ben vom 24.03.2022 Stellung genommen, wobei sich die vorgelegten Planunter-

lagen auf eine Planzeichnung (Stand 13.01.2022) und eine Präsentation über 

den vorgesehenen Campus beschränkten. Auf diese Stellungnahme dürfen wir 

verweisen. 

 

In unserem Schreiben haben wir dargelegt, dass die Große Kreisstadt Traun-

stein als Oberzentrum in besonderer Weise für die Entwicklung des vorgesehe-

nen Bildungs- und Wissenschaftszentrums geeignet sei und die Planung we-

sentlich dazu beitrage, den raumordnerischen Erfordernissen der Bildung und 

der Wirtschaft gerecht zu werden.  

Wir haben ferner festgestellt, dass die Planung den raumordnerischen Erforder-

nissen der Innen- vor Außenentwicklung und des Flächensparens entspreche, 

da eine bestehende Potenzialfläche der Innenentwicklung in zentraler Lage, ei-

ner nutzungsgemischten und flächeneffizienten Bebauung zugeführt werde.  
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Abschließend kamen wir zu dem Ergebnis, dass die Planung bei Berücksichtigung der Belange 

des Immissionsschutzes sowie der Erneuerbaren Energien / Klimaschutz den Erfordernissen 

der Raumordnung nicht entgegensteht. 

 

Bewertung im derzeitigen Verfahrensschritt 

Gemäß dem vorliegenden Bebauungsplanentwurf vom 21.12.2023 wird der Geltungsbereich 

als Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „Bildung - Campus Chiemgau“ festgesetzt. Kon-

kretisierend erfolgt die Festsetzung, dass in diesem „Bildungseinrichtungen aller Art, die dazu-

gehörigen Büro- und Verwaltungseinrichtungen, Cafe und Mensa, eine öffentliche Bibliothek, 

das dem Campus dienende Wohnen (Wohnheim) sowie alle dem Campus dienenden Nutzun-

gen einschließlich Sport- und Freizeitnutzung sowie Nebenanlagen“ zulässig sind. 

 

Die Geschossigkeit der geplanten vier Gebäudekomplexe (zwischen vier bis sechs Vollge-

schossen) wurde unverändert beibehalten. Die max. zulässige Wandhöhe wurde im Nordosten 

und Nordwesten geringfügig erhöht und im südöstlichen Bereich geringfügig reduziert (um je-

weils ca. zwei Meter). Der Bereich zwischen den Gebäudekomplexen wurde als „Fläche zum 

Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen: grüne Campusmitte“ fest-

gesetzt. 

 

Im Planentwurf wurden auf Grundlage eines inzwischen erstellten schalltechnischen Gutach-

tens des Sachverständigenbüros „Hoock & Partner“ mit Datum vom 20.12.2023 sowie separa-

ter verkehrstechnischer Untersuchungen Festsetzungen zum Immissionsschutz getroffen.  

 

Ob deren Ergebnisse zutreffen und die im Planentwurf getroffenen Festsetzungen den Belan-

gen des Immissionsschutzes (vgl. Bayerisches Landesplanungsgesetz (BayLplG) Art. 6 Abs. 2 

Nr. 8) gerecht werden, ist mit der unteren Immissionsschutzbehörde abzuklären. 

 

Die im vorliegenden Planentwurf getroffene Festsetzung, dass „die nutzbaren Dachflächen der 

Gebäude zu mindestens 50 % mit Photovoltaikmodulen zur Nutzung der solaren Strahlungs-

energie auszustatten sind“, wird im Sinne der raumordnerischen Erfordernisse einer nachhalti-

gen Energieversorgung (vgl. LEP 6.2.1 Z, RP 18 B V 7.1 Z, 7.2 Z) sowie des Klimaschutzes 

(vgl. LEP 1.3.1 G) ausdrücklich befürwortet. 

 

Ergebnis 

Erfordernisse der Raumordnung stehen dem Bebauungsplan „Campus Chiemgau“ bei Berück-

sichtigung des genannten Punktes weiterhin nicht entgegen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Christine Rothut 

 
 


